
 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

E I N L A D U N G 

 

Mittwoch  

16. Oktober 2024 

18:00 – 19:30 Uhr 

Operative und 
medikamentöse 

Therapie maligner 
Nierentumore  

 
Schillerplatz 4, 96047 Bamberg  

in Zusammenarbeit mit 

 
Sozialstiftung Bamberg 

Med. Klinik 5 und Urologie 
Buger Str. 80, 96049 Bamberg 

 

R E F E R E N T E N 

 

 

 

Prof. Dr. med. Ruth Seggewiß-Bernhardt 
Chefärztin der Med. Klinik 5 
Sozialstiftung Bamberg – Klinikum am Bruderwald 

Prof. Dr. med. Vahudin Zugor 
Chefarzt Urologie, Kinderurologie und roboter-
assistierte minimalinvasive Urologie 
Sozialstiftung Bamberg – Klinikum am Bruderwald 

PD Dr. med. Karl Weingärtner 
Chefarzt der Urologischen Klinik 
Sozialstiftung Bamberg – Klinikum am Bruderwald 
 

A N F A H R T 

 

Parkmöglichkeiten: 

Parkhaus Geyerswörth 

Geyerswörthstr. 5 a – 96047 Bamberg 

Am Aposto vorbei – über die kleine Holzbrücke – 
kurz geradeaus – rechts abbiegen „Zinkenwörth“ – 
gegenüber vom Theater befindet sich das „Haus 
des Handwerks“ 

Parkhaus Schützengarage 

Schützenstr. 2 – 96047 Bamberg 

Die Hainstr. überqueren – am „Cafe Luitpold“ 
vorbei Richtung „Theater“ – geradeaus befindet 
sich das „Haus des Handwerks“ 

Nach der Veranstaltung können Sie sich mit 
Kolleginnen und Kollegen im Gespräch noch 
austauschen. 
 
Wir freuen uns sehr, Ihnen diesen Service wieder 
anbieten zu können! 

 



  
 

 

 

  

 

 

Wir bitten um Anmeldung: 
Per Fax: 0951 – 20 18 19 
Per eMail: info@kreisverbandbamberg.de 
 

 

An der Veranstaltung am 16.10.2024 
im Haus des Handwerks - Zunftstube  

□ nehme ich teil 
 
Name/n: ____________________________________ 
 
________________________________________________ 
 
________________________________________________ 
 

Vorname/n: ________________________________ 
 
________________________________________________ 
 
________________________________________________ 
 

Anschrift: __________________________________ 
 
________________________________________________ 
 
________________________________________________ 
 

 

 

Liebe Kollegin, 
lieber Kollege, 
 
wir laden Sie herzlich zu unserer gemeinsamen 
Fortbildungsveranstaltung ein! 

Termin: 

Mittwoch, 16. Oktober 2024, 18:00 Uhr 

ACHTUNG! NEUER ORT: 

Haus des Handwerks 
Zunftstube (1. Stock) 
Schillerplatz 4 – 96047 Bamberg 

Operative und medikamentöse 
Therapie maligner Nierentumore  
 

Ruth Seggewiß-Bernhardt 

Vahudin Zugor 

Karl Weingärtner 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme, auf einen 
interessanten Vortrag und auf eine angeregte 
Diskussion! 
 

Mit freundlichen kollegialen Grüßen 
 

PD Dr. Karl Weingärtner 
Fortbildungsbeauftragter 
ÄKV Bamberg 

 
 
 
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 

die Heilungschancen und Lebenserwartung von 
Patienten mit malignen Parenchymtumoren der Niere 
hat sich in den letzten Jahrzehnten deutlich 
verbessert.  
Diese Entwicklung ist das Ergebnis einer 
Kombination aus verbesserter Früherkennung, einer 
organerhaltenden, meist minimal-invasiven 
operativen Technik und individualisierten medika-
mentösen Therapie.  
Die beiden Vortragenden, Frau Prof. Dr. Ruth 
Seggewiss-Bernhardt und Herr Prof. Dr. Vahudin 
Zugor, berichten über aktuelle Entwicklungen in 
ihrem jeweiligen Fachgebiet, informieren Sie vor dem 
Hintergrund der Leitlinien über die Therapie-
standards und wagen einen Ausblick in die Zukunft.  

 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihr Interesse! 

Mit freundlichen kollegialen Grüßen 

Prof. Dr. med. Ruth Seggewiß-Bernhardt 

Prof. Dr. med. Vahudin Zugor 

PD Dr. med. Karl Weingärtner 

 

 
 

V O R W O R T P R O G R A M M R Ü C K A N T W O R T 

 

Hinweis: 
 

In Kooperation mit der Bayer. Landesärztekammer  
– Akademie für Fortbildung – wird die Veranstaltung mit 
Fortbildungspunkten zertifiziert. 
 
 
Bringen Sie zur Registrierung der Fortbildungspunkte 
bitte Ihre Barcode-Etiketten bzw. Ihren Fortbildungs-
ausweis mit. Vielen Dank! 

 


